
 Mediendienst
 

Stuttgart, 16. September 2025

FDP-Fraktion im Landtag von Baden-Württemberg
Haus des Landtags, Konrad-Adenauer-Str. 3, 70173 Stuttgart
Dr. Jan-Havlik, Pressesprecher, Tel: 0711 2063 9013, Fax 0711 2063 610
jan.havlik@fdp.landtag-bw.de; www.fdp-dvp.de

Birnstock: Attraktiver Wissenschaftsstandort muss umfassende
Forschungsfreiheit gewährleisten

Entsprechende Kampagne für internationale Wissenschaftler mehrfach angemahnt

In einer Meldung warnt die baden-württembergischen Wissenschaftsministerin Petra Olschowski vor
Vorbehalten internationaler Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler angesichts von Zeichen der
Fremdenfeindlichkeit, politisch sichtbar durch Erstarken der AfD. Der forschungspolitische Sprecher der
FDP/DVP-Fraktion, Dennis Birnstock, sieht auch noch andere Faktoren für einen international attraktiven
Wissenschaftsstandort:

„Endlich kommt auch die Landesregierung aus der Deckung, nachdem wir schon mehrfach eine
entsprechende Kampagne angemahnt haben. Ein attraktiver Wissenschaftsstandort muss aber darüber
hinaus eine umfassende Forschungsfreiheit gewährleisten, um internationale Wissenschaftler
anzuziehen. Es darf keine Ungewissheit für Forschende geben, ob sie ihrer Arbeit in vollem Umfang
nachgehen können. Dazu gibt es im Land aber noch einiges zu tun - denn die Zivilklauseln und
Transparenzvorgaben schwächen die verfassungsrechtlich verbürgte Forschungsfreiheit. Zudem fühlen
sich Forschende im Land teils unfrei, da die Stimmung an den Hochschulen oft gegen sie steht, wenn
etwa Tierversuche notwendig oder Dual-Use (prinzipielle Verwendbarkeit von Technologien oder Gütern
sowohl zu zivilen als auch zu militärischen Zwecken) möglich sind. Gerade die Verteidigungsforschung
muss dahingehend dringend die nötige Unterstützung erfahren.“

 


